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Schwerpunkt des Bandes sind vier biographische Skizzen aus der Zeit der Weimarer Republik und des Nationalsozialismus: Adolf
Weissler, Friedrich Weissler, Hans Litten und Paul Sattelmacher. Ein allgemeiner Beitrag zum Verhalten der Justiz im Regierungsbezirk
Merseburg in den Anfangsjahren der NS-Diktatur rundet diese Beiträge ab. Im Anhang wird zudem ein Romanmanuskript über den
Juristen Adolf Weissler thematisiert.
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